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Protokoll der Jahreshauptversammlung des Rhönklub ZV Poppenhausen am 
11.01.2025 um 19.30 Uhr im Rhön-Hotel „Zum Grabenhöfchen“ in Poppenhausen, 
Steinwand 
 
 
TOP 1 
 

Die Versammlung wird eröffnet mit dem Lied „Frisch auf zur lieben Rhön hinauf“ begleitet von Konrad 
Schwab und Uli Detig an der Gitarre. Der 1. Vorsitzende Christoph Mihm begrüßt 44 anwesende 
Vereinsmitglieder. Er stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest, da mehr als 21 
Vereinsmitglieder anwesend sind. Die Versammlung wurde form- und fristgerecht, mindestens 10 Tage 
vorher, unter Angabe der Tagesordnung einberufen: im Vereinsaushang, im Internet sowie im 
Gemeindeblättchen. Es liegen drei Schriftliche Anträge vor. Ein Antrag des Vorstandes „Weiterer 
Umgang mit Abbau/Wegnahme Ruhebänke verstorbener Mitglieder“, „Kostenbeteiligung Mitfahrer“ 
und „Diskussion und Beschlussfassung über die Haltung des Rhönklubs zur geplanten Asphaltierung 
von Wanderwegen“ 
Stellvertretend für zahlreiche Mitglieder, die sich für die Versammlung entschuldigt haben, nennt der 1. 
Vorsitzende Beate Eichhorn, Christa Winheim, Paula Nüdling, Willi Leinweber, Irene Raab, Edith 
Ruppert und Martin Schnorr.  
 
TOP 2 
Folgende Vereinsmitglieder haben nach der letzten Versammlung im Januar 2024 ihre letzte Wanderung 
angetreten: Inge Wehner, Bruno Diel, Gerhard Föller, Reinhold Hohmann, Rudi Winkler, Franz Unger, 
August Mihm, Dietmar Ziegler, Else Meding und Pfarrer i. R. Klaus Glowienke. Die Versammlung 
gedenkt der Verstorbenen mit einer Schweigeminute. 
 
TOP 3 
Es liegen keine Grußworte zum verlesen vor. Auch aus der Versammlung möchte keiner der 
Anwesenden Grußworte sprechen. 
 
TOP 4 
Auf die Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2024 wird nach einstimmigem Beschluss 
der Versammlung verzichtet. 
 
TOP 5 
Es ist der 3. Geschäftsbericht den Christoph Mihm in seinem Amt als 1. Vorsitzender des Zweigvereins 
nach seiner Wahl im Mai 2022 verliest. Er berichtet von 7 stattgefundenen Vorstandssitzungen, in 
welchen anstehende Aktivitäten besprochen und geplant wurden, so z.B. die Klubabende, das 
Sommerfest und der Seniorennachmittag. Durch das Fehlen eines Schriftführers/in und Kulturwart/-in 
werden die anstehenden Sachthemen von allen im Vorstand miterledigt. Weitere Termine waren die 
Teilnahme an der Hauptversammlung des Hauptvereins in Breitungen/Werra und der Regionstagung der 
1. Vorsitzenden. Am 1. März fand für alle Vorstandsmitglieder und ausgeschiedene Vorstandsmitglieder 
ein Dankeschön Essen im Gasthof „Zum Stern“ in Poppenhausen statt. Für den Vereinsraum wurde ein 
Deckenbeamer mit Hilfe von einem Antrag in der Gemeindevertretung für die bessere Umsetzung der 
Digitalisierung bei Vorstandssitzungen und Veranstaltungen. Seit Anfang November ist ein großer 
Wand-Bildschirm montiert und im Einsatz. 
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Der 1. Vorsitzende geht kurz auf die Jugendarbeit ein, für die sich Christiane Müller und Norbert 
Giegerich verantwortlich zeigen. Für das kreative Angebot für Kinder und Jugendliche muss festgestellt 
werden, dass inzwischen mehr Kinder/Jugendliche aus den Nachbar-Zweigvereinen die Veranstaltungen 
besuchen. Dann geht Christoph Mihm auf die Senioren ein und berichtet von der Teilnahme an der 101. 
Heidelsteinfeier unter der Führung von Martin Mihm und den möglichen Änderungen für die 
zukünftigen Gedenkfeiern. Auch über das Angebot für Fahrradfahrer wird kurz berichtet.  
Aber auch zwischen den Terminen die wahrgenommen werden müssen, kommt keine Langeweile auf. 
Da gilt es das Alltagsgeschäft abzuarbeiten sowie sich um die Belange des Vereins und die 
Mitgliederpflege zu kümmern. Neben 4 Neueintritten gab es im vergangenen Jahr 19 Vereinsaustritte. 
Im Weiteren wurden 43 Glückwunschkarten zu Geburtstagen für 50, 60, 70, 80 und 90 Jahre versendet 
bzw. ausgetragen. 
Damit der Verein in der Öffentlichkeit besser wahrgenommen wird, werden entsprechende Berichte in 
den Poppenhausener Nachrichten und in der Vereinszeitschrift veröffentlicht. Mit Hilfe der 
übermittelten e-mail-Adressen der Mitglieder werden das bevorstehende Wanderprogram des Monats 
und Veranstaltungen übermittelt. Das Fehlen eines Schriftführers/-in macht sich in diesem Bereich 
deutlich bemerkbar. Hierfür werden drei Alternativen als Lösung angedeutet und deren Auswirkungen.  
Weiter berichtet Christoph Mihm von den Mäharbeiten und der Pflege der Ruhebänke, den Mäharbeiten 
am Kühl und der Pflege des Rhönklubgartens. Bei all diesen Arbeiten wird er nicht nur von der 
Vorstandsmannschaft sondern auch von weiteren Mitgliedern unterstützt. Hier sind Peter Kleiner, 
Martin Kümmel, Martin Mihm, Martina Jünemann und Claudia Kiefer zu nennen, denen er seinen Dank 
ausspricht für die Unterstützung. Ein weiterer Dank geht an Bürgermeister Manfred Helfrich und das 
Team des Bauhofs für die Hilfe bei diversen Pflegearbeiten.  
Das Kühlküppelfest fand zum dritten Mal als Sommerfest im Rathausgarten statt. Ein Highlight im 
vergangenen Jahr war sicherlich die Wanderwoche im September nach Südtirol mit 20 Teilnehmern.  
Abschließend bedankt sich Christoph Mihm bei der gesamten Vorstandsmannschaft, ohne die er nicht 
von den gelungenen Veranstaltungen berichtet werden könne. 
 
TOP 6 
Es folgen die Berichte der einzelnen Fachwarte. Aus der Versammlung kommen keine weiteren Fragen 
zu den Berichten. Günter Lueg begrüßt die Initiative von Christiane Müller bei der Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Wanderjugend (DWJ). Aus seiner Zeit kann er nur über tolle Reisen mit der DWJ 
berichten. 
 
TOP 7 
Der Kassenbericht für das Vereinsjahr 2024 wird von Kassiererin Sandra Herget detailliert verlesen. Die 
beiden Kassenprüfer Martina Schleicher und Heribert Müller prüften am 07. Januar 2025 die Kasse und 
können der Kassiererin eine ordnungsgemäße und einwandfreie Kassenführung bescheinigen.  
 
TOP 8 
Martina Schleicher stellt den Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstands. Die Versammlung erteilt 
die Entlastung einstimmig. 
 
TOP 9 
Zahlreiche Ämter müssen neu gewählt werden. Christoph Mihm schlägt als Wahlleiter Martin Mihm 
vor, dieser wird von der Versammlung einstimmig bestätigt.  
Manfred Laudenbach (2. Vorsitzender), Uwe Schleicher (1. Wanderwart) und Wigbert Bub (1. 
Wegewart) werden jeweils einstimmig bei eigener Enthaltung in ihrem Amt bestätigt. Die Ämter des 2. 
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Kassierers, des 1. Schriftführers, des 2. Schriftführers, des 2. Wanderwarts, des 2. Wegewartes, des 1. 
und 2. Kulturwarts sowie des 2. Jugendwartes können nicht besetzt werden.  
Alle Gewählten nehmen ihr Amt an. 
Norbert Giegerich (2. Jugendwart) scheidet auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. 
Konrad Schwab wird für 2 Jahre für das Amt des Kassenprüfers gewählt.  
 
TOP 10 
15 Vereinsmitglieder werden für langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt: 2x für 25jährige, 3x für 
40jährige, 5x für 50jährige, 2x für 60jährige und 3x für 70jährige Mitgliedschaft. Den anwesenden 
Jubilaren wird eine Urkunde überreicht. 
Christoph Mihm bedankt sich bei dem scheidenden Vorstandsmitglied Norbert Giegerich als 2. 
Jugendwart für die langjährige ehrenamtliche Tätigkeit mit einem Gutschein und einem „guten Tropfen“ 
Wein.  
 
TOP 11 
Es liegen drei schriftliche Anträge vor. Ein Antrag des Vorstandes „Weiterer Umgang mit 
Abbau/Wegnahme Ruhebänke verstorbener Mitglieder“, der mit der Tagesordnung unter TOP 11a) 
versendet worden ist. Am 24. Dezember 2024 ist ein weiterer Antrag, der unter der Tagesordnung 
„Kostenbeteiligung Mitfahrer“ mit TOP 11b) behandelt wird eingegangen. Per e-mail ist am 3. Januar 
2025 ein dritter Antrag „Diskussion und Beschlussfassung über die Haltung des Rhönklubs zur 
geplanten Asphaltierung von Wanderwegen“ eingegangen, welcher unter TOP 11c) der Tagesordnung 
behandelt wird. Alle drei Anträge und die versendete Kostenregelung des Vorstands liegen ausgedruckt 
auf den Tischen aus. Die drei Anträge der Mitgliederversammlung werden dem Protokoll angefügt und 
sind Bestandteil dessen. 
Zum TOP 11a) verliest Christoph Mihm den Antrag. Im Anschluss gibt es noch Erläuterungen zu den 
Beweggründen des Antrags. Aus der Versammlung kommen zahlreiche Wortmeldungen Es wird u.a. 
Hervorgehoben, dass es nachvollziehbare Kriterien zur Entscheidungsfindung herangezogen werden 
sollen. U.a. weist Oskar Heller auf die eigenständige Pflege und Instandsetzung der Bank „Johann und 
Karl Heller“ am Weg zum Oberaltenweiher hin und bittet darum, dass die Bank nicht abgebaut wird. 
Christoph Mihm stellt den Antrag zur Abstimmung mit Verlesen des Antragstextes. Die Versammlung 
stimmt mit 44 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen über den Antrag ab. Somit ist der 
Antrag angenommen. 
Zum TOP 11b) verliest Christoph Mihm den Antrag. Im Anschluss hat Rainer Beck die Möglichkeit 
weitere Erläuterungen zu den Beweggründen des Antrags der Versammlung zu geben und nutzt die 
Gelegenheit. Aus der Versammlung kommen verschiedene Wortmeldungen. U.a. kommt der Hinweis 
über einen geänderten Wortlaut abzustimmen. Es kommt der Hinweis, dass nur über den Text des 
Antrags abgestimmt werden kann. 
Christoph Mihm stellt den Antrag zur Abstimmung mit Verlesen des Antragstextes. Die Versammlung 
stimmt mit 1 Ja-Stimme, 43 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen über den Antrag ab. Somit ist der 
Antrag abgelehnt. 
Zum TOP 11c) Andreas Bub stellt vor dem Verlesen des Antrags die Bitte an den Versammlungsleiter, 
auf das Lesen des Antrags, aus Zeitgründen zu verzichten. Christoph Mihm stellt diese Bitte zur 
Abstimmung. Die Versammlung stimmt mit 39 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen über 
die Änderung ab. Somit ist der Änderung angenommen und der Antrag wird nicht verlesen. Christoph 
Mihm gibt Andreas Bub die Möglichkeit weitere Erläuterungen zu den Beweggründen des Antrags der 
Versammlung zu geben und nutzt die Gelegenheit. Der 1. Vorsitzende erläutert an zahlreich und 
sachlich begründeten Punkten die Position des Vorstands gegenüber der Versammlung und formuliert 
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Top 11a) „ Abbau/Wegnahme von Ruhebänken“ 
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Top 11b) „Kostenbeteiligung Mitfahrer“ 
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Top 11c) „Diskussion und Beschlussfassung über die Haltung des Rhönklubs zur geplanten 
Asphaltierung von Wanderwegen“ 
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